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Preisbericht idee & form. Hilfsmatt 2014-15

lm Berichtszeitraum (B Hefte) sind in idee &form 113 Hilfsmattserschienen, von denen zwei
(3421, 3553) wegen Doppelveröffentlichung und eines (3513) wegen Falschetikettierung
ausgeschlossen werden mussten. Es verblieb eine ganze Ar"mada, die dem Preisrichter
auch Scharfrichterqualitäten abverlangte! lnsgesamt habe ich mrch aber bemüht, die Aus-
zeichnungsquote deutlich über 10% zu halten, was der Qualität der Aufgaben auch ange-
messen zu sein scheint, wenngleich absolute Spitzenstücke eher dünn gesät waren.

Grundsätzlich bin ich aber der Ansicht, dass große Turniere gerade auch auf den Preis-
rängen adäquat besetzt sein sollten, sofern jedenfalls Spitzenstücke vorhanden sind, und bin
in Konsequenz bereit, bei der Originalität Abstriche zuzulassen.

Trotzdem hat es keine kurzzügige Aufgabe in die Preisränge geschafft, und selbige sind
auch im gesamten Bericht eher unterrepräsentiert. Das mag daran liegen, dass im zwei- und
dreizügigen Bereich die Schwelle für Neuartiges heute recht hoch liegt, aber auch am per-
sönlichen Geschmack des Preisrichters. Revolutionäres im besten feenschach-Sinne (also
im Prinzip ein kritisches Manöver mit anschließender Schnittpunktnutzung) benötigt eben
mehrere Züge und war hier leider nur einmal anzutreffen (nämlich beim 2. Preis).

Die Suche nach Vorgängern und Vergleichsaufgaben habe ich bei Stücken oberhalb der
Baumgrenze besonders nachhaltig betrieben und die Ergebnisse in den Bericht einfließen
lassen !

Noch eine subjektive Bemerkung zu (guten) Computerprodukten auf Spitzenplätzen:
Es handelt sich hier um das Ergebnis eines vielstufigen (Denk-)Prozesses vom Generieren
einer Datenbank über das Entwickeln und Verfeinern von Themenalgorithmen bis zur händi-
schen Auslese und bedarfsweisem Verfeinern des Endprodukts. Auch längst nicht jeder Ma-
ler malt heute nurmehr mit dem Pinsel, sondern setzt beispielsweise auch den Laserdrucker
ein! Der Kunstbegriff (und seine Wahrnehmung) ist also stetem Wandel unterworfen, aber
das hält er aus!

von Wilfried Neef (D-Ulm)

Vikioras Paliulionis
idee & form 2014-15
1. Preis

Folgende Stücke haben mich am meisten beeindruckt:

1. Preis: 3681 von Viktoras Paliulionis

lm Jahre 1968 schrieben die "Aachener Nachrichten" ein
Thematurnier für orthodoxe Mehrzüger aus, bei denen der
Schlüssel im Mattzug zurückgenommen wird. Damit war
dieser Effekt als Thema benannt und das Siegerstück von
B. Schauer fand als Nr. 387 den Weg ins entsprechende
FIDE-Album 1968-70. Eine leichtgewichtige Fassung ge-
lang viel später sogar mir mit P1328965.

Das Thema wurde fürs Hilfsmatt entdeckt, wo es eigentlich
auch wirkungsvoller erscheint, denn der Vorteil dieser Über-
tragung liegt auf der Hand: Eine Doppelsetzung ist im Hilfs-
spiel problemlos möglich !'

Dies hat der Autor hier bravourös bewerkstelligt und er hat
nun noch zwei schwarze Wartezüge eingewoben, und das
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bei minimaler Steinzahl. Der Trick für diese Sparsamkeit scheint mir darin zu liegen, dass die
Schlüssel negative Effekte vermeiden, anstatt wie üblich einen Nutzen zu generieren, sprich:
Die Springer ziehen einfach dahin, wo sie den Lösungsablauf nicht stören! Das ist alles dicht
verwoben und ausgezeichnet präsentiertl

Ein weiteres noch recht frisches Meisterwerk mit weißen Wartezügen ist P"l 328962 (siehe
Vergleichsaufgabe A).

1. - Sh4 2.DhB Sf6 3.Ke7 KeS 4.Dd8 596* 1. - Sg3 2.DdB Sf8+ 3.Kf6 Kf4 4 De7 Sh5*

2. Preis: 3611 von Torsten Linß
(Franziska lseli und Thomas Maeder gewidmet)

Bekannte Manöver, nämlich reziproke orthogonale Bah-
nungen in Serie, erzeugen zwischenzeitlich einen schwar-
zen Schnittpunkt auf e5, was der weiße König zur Über-
schreitung des Rubikons nutzen kann. Die Rücknahme des
kritischen Manövers - wenn auch nicht exakt in die Aus-
gangsposition - vervollständigt den gesamten Themen-
komplex auf natürliche Weise.

Und nicht zuletzt hat der wohldosierte Materialeinsatz auch
ein ldealmatt evoziert.

Eine weitere Aufgabe zum Thema mit semianalogem Mate-
rial, aber andersfarbigem Sperrstein, hat der Autor etwa
zeitgleich in der "Schwalbe" veröffentlicht, die P1300370
(siehe Vergleichsaufgabe B).

Eine brettumspannende, klar strukturierte Novelle.

1.TeB Kf6 2.De7+ Kf5 3.Se5 Ke4 4 Sc4+ Kd4 5.Sd2 Kc3
6.De1 Kb2 7.Te2Lc2*

1. Ehrende Erwähnung: 3599 von
Ladislav Salai jr. & Emil Klemaniö

Dreimal werden die weißen Züge paanveise reziprok ge-
tauscht bei erstklassiger Konstruktion ohne Zugwiederho-
lungen oder weiße Nachtwächter.

Das wäre ein Preiskandidat gewesen, aber es war zu ver-
muten, dass bei inzwischen hunderten Sechsspännern im
h*2 schon Ahnliches angefertigt worden sein muss, denn
mag das Thema auch schwierig darzustellen sein, in den
Sinn kommt es einem recht schnell, die Syntax ABBA-
CDDC-EFFE ist ja denkbar einfach!

lch halte die P1193543 (siehe Vergleichsaufgabe C) für den
nächsten Verwandten, und außer einem eigenständigen,
sparsamen Schema bleibt der 3599 nicht allzu viel Mehr-
wert.

1.Tc6 f3 A 2.Sc5 L:c4* B
1.Sc7 f4 C 2.SeG Se7* D
1.Sb8 f:e3 E 2.ScG Sc7* F
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1.SfS L:c4+ B 2.Ke4 f3* A
1.TeO Se7+ D 2.KeS f4* C
1.Lc3 Sc7+ F 2.Kd4 f:e3*

Torsten Linß
idee & form 2014-15
2. Preis
Franziska lseli und
Thomas Maeder gewidmet

Ladislav Salai jr. &
Emil Klemaniö
idee & form 2014-15
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2. Ehrende Erwähnung: 3648 von Norbert Geissler

"AUW goes Tanagra" könnte man dieses kleine Kunststück
umschreiben, denn es dürfte sich um die erste Darstellung
eines orthodoxen Kindergartenproblems mit nur 5 Steinen
handeln, welches eine Allumwandlung vorweisen kann. Ein
Vergleich mit der zeitgleich erschienenen P1308051 (siehe
Vergleichsaufgabe D) zeigt, dass der Preis für die maxima-
le Reduktion des Materials auch eine größere Uneinheit-
lichkeit insgesamt ist.

(Der "Tanagra"-Begriff wird vorzugsweise in Frankreich für
Aufgaben mit weniger als 6 Steinen venuendet; ursprüng-
lich bezeichnete er kleine Terrakottafiguren aus dem anti-
ken Böotien).

a) 1.hlS f3 2.593+ Kf2 3.Se4+ f:e4 4.Kd3 e5 5.Ke4 e6
6.Kf5 e7 7.K94 eBD B.Kh3 Dhs+

b) 1.h1L Ka1 2.Le4 f3 3.Kc1 f:e4 4.f3 e5 5.f2 e6 6.f1T e7 7.Tf2eBD B.Tc2 De1*

3. Ehrende Erwähnung : 347 2 v on Christer Jonsson

Das aufgrund Massenproduktion recht abgegriffene Kniest-
Thema hat hier durch eine artverwandte Realisation eine
frische Note bekommen: Der Stein, der den eigenen König
am Betreten seines Standfeldes hindert, wird nicht ge-
schlagen, sondern weggelenkt, was natürlich speziell mit
zugunfähigen Bauern Sinn macht (sonst könnte einfach
weggezogen werden). Dazu der erwartete Zilahi, aber viel-
leicht ließe sich das sogar dreiphasig zyklisch und damit
preiswü rd ig ausgestalten? I

1. - Sd2 2.Kbs Sb3 3.a:b3 L:f5 4.Ka4 Ld7*
1. - Lf1 2 Kds Ld3 3.e:d3 Ld4 4.Ke4 Sc3*

4. Ehrende Erwähnung: 3388 von
Christopher J. A. Jones

Auch hier sehen wir eine Bearbeitung eines altbekannten
Themas, des Phönix-Themas. In diesem Fall handelt es
sich sogar um eine echte Weiterentwicklung, indem der ge-
opferte Stein als Phönix exakt wieder auf sein Ursprungs-
feld rückgeführt wird. Das weiße Bauernspiel hat allerdings
nur technischen Charakter.

1.Td3 e:d3 2.Sf3 d4 3.Se1 d5 4.clT d:c6
5.Td1 c:b7 6.Td7 bBD+

1.La3 b:a3 2.SdG a4 3.Sb5 a:b5 4.c1 L b6
5.La3 b7 6.1e7 bBD*
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Norbert Geissler
idee & form 2014-15
2. Ehrende Erwähnung

b) &f1-b'1

Christer Jonsson
idee & form 2014-15
3. Ehrende Eruvähnung
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idee & form 2014-15
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5. Ehrende Erwähnung: 3510 von
Christer Jonsson & Rolf Wiehagen

Von den wenigen (WinChloe nennt etwa 10 orthodoxe Dar-
stellungen) zyklischen Doppel-Zilahis ist dieser durch seine
Ausgestaltung als Opferminimal sowie seine Meredithform
trotz Zugwiederholung sicherlich der eindrücklichste; gleich-
wohl handelt es sich aber "nur" um eine Bearbeitung der
von einem der Co-Autoren stammenden P0575877.

1. - S:b3 2.K:b3Lb7 3. K:c4 LdS*
1. - T:b4+ 2.K:a5 T:b3 3.K:a6 Ta3*
1" - L:b5+ 2.K:b5 S:b7 3.K:c4 Sd6*

5. Ehrende Erwähnung: 3683 von
Christopher J. A. Jones

Elne Aufgabe, die mehr auf äußerliche Effekte denn auf
tiefschürfende Strategie setzt: Bauer und König zeigen zwei
synchrone Follow-my-leader Sequenzen. Ja, auch an der
Oberfläche kann es lieblich plätschern!

1.f5 e.f4 2.Ke3 f:e5 3.Kf4 Sh5+ 4.K:e5 f4*
'l.T4c4fe42.Kf3 e:d5 3.Ke4 S:eB 4.K:d5 Sf6*

Lob: 3419 von Abdelaziz Onkoud

Ein perfektes Vexierstückchen im Meredithformat und als
Aristokrai hingezaubert. Es gibt .1ede Menge Funktions-
wechsel, dazu Linienverstellungen und schwarze Batterien
bei guter Analogie und Übersichtlichkeit trotz Komplexität.
Zum Vorzeigen unbedingt geeignet!

1.D:e8 Le5 2.Tf7 T.eB* 1.D:97 Te5 2.LfI L:97*

Abdelaziz Onkoud
idee & form 2014-15
Lob

Valerij Barsukov
idee & form 2014-15
Lob
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Lob: 3424 von Valerij Barsukov

Weiß möchte eine Batterie erzeugen und Schwarz seine Dame verstecken, der König ist ja
bereits im Mattnetz. Erstaunlichenveise gibt es trotz 2 Zügen kein Versteck, so dass letztlich
die schwarze Seite Masse abschwitzen muß, um zu einem p,beudoidentischen, aber durch
den vorhergehenden Zilahi aufgewerteten Mattbild zu gelangen.

1.Db3 Sg:f5 2.D93 S:93* 1.Db4 Sd:f5 2.Dd6 S:d6*

Lob: 3428 von Gerold Schaffner

Zyklen von - wie hier - weißen, aber auch von schwarzen Zügen sind schon länger in Mode;
auch in diesem Turnier gab es mit 3512 noch eine weitere durchaus ähnliche Aufgabe! lch
gebe diesem Stück den Vorzug wegen der Einheitlichkeit der Erstzüge, die Mustermatts be-
trachte ich hier als Selbstverständlichkeit.

'l.KcS b:c3 2.fb2 e4 3.Tb5 Tc7*
1.Kd4 e4 2.f e2f c7 3.Te3 b.c3*

Zivko Janevski
idee & form 2014-15
Lob

1.KdS Tc7 2.1d7 b:c3 3.Le6 e4*

h+2 3 Lösungen h+3

Lob: 3639 von Zivko Janevski
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Von "organisierter Disharmonie" spricht hier der Autor, was mich sogleich an die moderne
Zwölftonmusik des Komponisten (und Schachexperimentierers!) Arnold Schönberg erinner-
te, wo ja auch die Gegensätze zwischen Konsonanzen und Dissonanzen aufgehoben wer-
den (sollen). Jedenfalls: Man erahnt die lntention des Meisters, schätzt dessen Leistung,
aber goutieren sollen das dann bitte doch lieber sie anderen!

1.Da7 T:c4 2.1c3 T:c3* 1.D:f4 S:c4 2.Ke4 Lc2*

Lob: 3679 von Horst Böttger

1.D:b2 Lc2+ 2.Kc3 T:c4*

Gemischtfarbiges Freischlagen von Linien für die schwarzen Langschrittler, die am Ende
blocken sollen. Durch das eingearbeitete Rückkehrmotiv wirkt das Ganze gut geölt und kon-
sequent.

Horst Böttger
idee & form 2014-15
Lob

Mykola Kolesnyk &
Roman Zalokoc'kyi
idee & form 2014-15, Lob

1.S:f4 S:d6 2.S92 Sf7 3.193 Sg5* 1.S:f3 S:c3 2.Sh2 Sdl 3.T93 Sf2*
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Lob: 3682 von Mykola Kolesnyk & Roman Zalokoc'kyi

lm Schlüssel entsteht eine Selbstfesselung, welche von Schwarz sofort wieder aufgehoben
werden muss, leider nur einmal dualvermeidend. Dann wechseln Turm und Springer ihre
Rollen, wobei die Harmonie etwas abfällt.

1. - T:d3 2.Sab5 Td6+ 3.Ke5 d3 4.1f4 Sc4* 1. - S:d3 2.Te2 Se5 3.Le7 d4 4.Kf6 T96+

Vergleichsaufgaben:

(A) [zu 3681]

Fadil Abdurahmanovic
feenschach 20'14
1. Ehr. Erwähnung

(B) [zu 3611]
Torsten Linß
Die Schwalbe 2015
Spezialpreis
bernd ellinghoven gew.

(c) [zu 3599] (D) [zu 36a8]
Emil Klemaniö &
Michal Dragoun Norbert Geissler
The Problemist 2008 Schach 2015
1 Preis 1. Ehr. Erwähnung
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(A) 1 rc3 Sc6 2 Kc4 Kf3 3.Sbds SeS* 1.Td6 Sd4 2 Kc5 Kd3 3.Sfds Sb3+

(B) 1 fel Kf3 2.T5e2 Le3 3.9"1 S+ Ke4 4.Sf3 KdS 5.SeS Lf4 6.Sd7 Kc6 7.TeB Kb7
B.T1e7 Lc7*

(C) 1.1f5 Tds+ 2.Ke6 g:fs+ 1.Le4f .ff 2.Td4 Lf4+ 1.DcS LdS 2 Kd4 Lf6+
1 f5 g:fS 2.Te4TdS* 1.596 Lf4+ 2 KfO T.17+ 1 .Df4 Lf6+ 2.Ke4 Ld5*

(D) 1.91 L+ Kg2 2.Ld4 e3 3.Kh4 e:d4 4.e3 d5 5.e2 d:c6 6.e1L c7 7 Ld2 cBD B.Lg5 Dh3t
1.gl S Kg2 2.Sf3 e:f3+ 3.Kh4 f4 4.e3 f5 5.e2 f6 6.e1T f7 7 .TeS fBD B.Ths Df4+

Wilfried Neef
D-Ulm (Württemberg), im Dezember 2016

Die i&f-Redaktion dankt Wilfried Neef sehr hezlich für diesen fundieilen Preisbericht
Das definitive Urteil bleibt für die übliche Frist von drei Monaten offen.
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